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Der George-Kreis. FEıne Auswahl aus seinen angesprochen; hat ıhn selber noch persönlich
Schriften. Hrsg. VO Georg Peter LANDMANN. gekannt und weiß aut Grund seiner eigenen
Köln, Berlin: Kiepenheuer Witsch 1965 Erfahrungen den technischen Verlauf des letz-
502 (Neue Wissenschaftliche Bibliothek 8.) ten Fluges anschaulich ıldern, dafß INa  -

Paperback 19,50 ıhn mitzuerleben meınt. Der Augenblick frei-
Dıiıe Auswahl wiıll die geistigen Erzeugnisse lich, da die Lightning wI1ie eın Blitz

des George versammelten Freundeskreises einem Bergmassıv zerschellte der VO  - einem
für die eutsche Geistesgeschichte dokumentie- deutschen Jäager getroffen 1n die Tiete sturzte
PEN: Entsprechend der Veröffentlichung inner- oder eine Sauerstoffpanne dem Pıloten ZU

halb der literaturwissenschaftlichen Reihe sind Verhängnis wurde, kann dem Dunkel der Ver-
in erstier Linıe Kunsttheorie, lıterar- und ge1- gangenheit nıcht mehr entrissen werden, weiıl
stesgeschichtliche Arbeiten berücksichtigt. Dıe dafür keine Augenzeugen 71Dt. Fest steht
chronologisch angeordnete Auswahl reicht VO  - für Jules ROYy NUr, daß se1n eld keinen Selbst-

mord beging, sondern eınen ehrlichen Tod „ab-18972 bıs über Georges 'Tod (1933) hinaus. Sıe
beginnt mıiıt dem Programm des Bandes der se1Its der Herde“ gefunden hat. In den etzten
„Blätter für die Kunst“. Die Blätter wollen mündlichen und schrıftlichen AÄußerungen
„der Kunst, besonders der Dichtung und dem der Biograph Anzeichen dafür, dafß Saıint-
Schrifttum dienen, alles Staatliche und Gesell- Exupery mMIi1t seıiner bezaubernden und erfolg-
schaftliche ausscheidend, die geistige Kunst reichsten literaris  en Ööpfung, dem „kleinen
auf Grund der Fühlweise und Mache Prinzen“, 1m SaNnzChH Lebensstil sıch allmählich
ıne Kunst für die Kunst In der Kunst glau- iıdentifizierte und anschickte, den Mythos, den
ben WIr ıne glänzende Wiıedergeburt.“ Dıie seiıne Phantasie einmalıg geschaften, 1n eib-
Auswahl endet mMIt Max Kommerells „Der haftige Wirklichkeit verwandeln.
Dichter als Führer 1n der deutschen Klassık“, Für das französische Volk bedeutet das ge1-
Deutung der Vergangenheıit George’scher stıge Engagement Saınt-Exuperys, das 1n und
Blende. Man sıeht 65 nochmals CI erstmals): nach den demütigenden Jahren des Zusammen-
die hohe Form, das Pathos, das Arıstokrati- bruchs Zur natıonalen Wiıedergeburt beitrug,
sche, das Gekünstelte, den Geist, der sich AausS$ ungeheuer viel. Seıin sittlicher Ernst, der sıch
dem Räderwerk der Geschichte ausnehmen will, echten Opfern verpflichtet fühlt; seine unbe-
das gyottesdienstliche Gebaren, die Ironıe der dingte Wahrhaftigkeit, die den Wert schrift-
Erscheinung. Kurz SJ stellerischer Aussagen der Gültigkeit des In-

halts mißt: sein Kampf jede Form der
Ideologisierung und seine Sehnsucht nach reli-
z1Ööser Verankerung menschlicher VWerte 1n (GottROY, Jules ASSLON un Tod Saint-Exuperys.

Miıt einem OrwOort VO Jean-Claude Brisville. verdienen auch unabhängig VO  $ nationaler
Deutsch VO: Oswald VO Nostitz. Köln und Biındung Sympathie und Bewunderung. Berech-

Olten: Hegner 1965 137 LW. 9,80 tıgt das ber schon ZUr Mythologisierung seiner
Gestalt? Eıne solche Grenzüberschreitung liegtDer französis  e Autor wertet alle noch CI -
VOT, wenn „Passıon und 'Tod Saint-Exuperys“rel|  e  aren Quellen Aaus, die bıs heute nicht
1n den Wortlaut des apostolischen Credo hın-völlig aufgeklärten Einzelumstände VO Saınt-
einproJiziert werden (90 f Pafßt S1e zu Saınt-Exuperys Tod aufzuhellen, der 21 Jul: 1944
Exupery, der 1n seinem etzten Werk die Qrist-als Majyor einer Aufklärungsstaffel V einem
ıche Offenbarung des menschgewordenen Got-Feindflug nıcht zurückgekehrt 1St.
tes als eın „schlechtes Puppenspiel VO Erz-Zu dieser nıcht eichten Aufgabe bringt engelerscheinungen“ ausdrücklich ablehnte?besonders gyünstige Voraussetzungen mi1t. Er 1St,

Ww1e Saint-Exupery, Flieger und Schriftsteller Neumeter 57zugleich; verfügt über eınen Schatz VO' lıte-
rarıschem Vergleichsmaterial, interessante

750 Parallelen zıiehen und scharfsinnige Analy- HAUSCHKA, Ernst Weisheit UNSCTCY eıt.
sSEC'  ; herauszuarbeiten: fühlrt sich VO  @} den Ziıtate moderner Dichter und Denker. Regens-
Idealen, die dieser Deuter des Menschlichen für burg: Pustet 1965 2239 1: xr 9,80.
einen großen Teil des damaligen und heutigen Aus einer rel  en Kenntnis der modernen Kı
Frankreichs bleibend verkörpert, 1m innersten teratur hat Ernst Hauschka, Direktor der
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Staatlichen Bibliothek Regensburg, ine Reihe IMNUus darzustellen 1St das Anliegen dieses ak-
VO Gedanken und ıtaten einer leinen uellen politikwissenschaftlichen Sammelbandes.
„Summe des Denkens aller  « (Franco Lombardı) Berücksichtigt werden dabej die Bundesrepu-
zusammengestellt. Diese Zıtate, „epigrammatı- blik, Frankreich, die Niederlande, ÖOsterreich,
sche Reflexionen, geschlossene Aussagen, Me1- die Schweiz und Belgien. Unter „Katholizis-
NungCcnh, Sinngedanken MmMIt einer möglichst iINUS verstehen die Vertasser der einzelnen
pragnanten Konstellation“ 9% wollen nıcht Länderberichte nıcht sosehr die hierarchische
blofß aAsthetisch oder ewundert Wer- Kirche, sondern die Gesamtheit aller katholisch
den, sondern „eine erwıdernde Denkbewegung profilierten politischen, sozialen und kulturellen
provozieren und 7ADaR geistigen Auseinander- Kräfte, sSOWweIlt s1ie 1n ırgendeiner Form autf das
SETZUNg anregen“ (9) Darum sind S1e „wider- 47öftentliche Leben gestaltenden Einfluß ausüben.
spruchsvoll w1e das Leben, weisen ıne breite Als „neuralgischer“ Punkt 1n der Auseinander-
Deutungsskala, bısweilen ıne ZeWw1sse Irans- SCETZUNg zwıschen Katholizismus und Sozialis- e  3R  E  J3archz auf und dienen entweder der Verdich- INUuSs erweilist sich, WwW1e die Länderberichte über-
tung eines Problems der en die schlagende einstiımmend zeıgen, die Schulfrage.
Form einer Sentenz“. Immer ber suchen s1ie Die ausnahmslos gründlich vearbeiteten und
das Gespräch mMIit dem Leser. „Eın Zitat hne mi1ıt zahlreichen Anmerkungen versehenen Län-
den lebendigen Geist, der sıch mMI1t ihm befaßt, deruntersuchungen ergeben, daß abgesehen
1St Ww1e ein Briet hne Empfänger“ (10) VO  w Frankreich und Belgien bei den soz1ialisti-

Das diese Gedanken innerl;i bewegende schen Parteien der behandelten Länder eine Ab-
Thema ISt „die Wirklichkeit der menschlichen kehr VO:!  w} der offiziellen Bindung den Mar-
Existenz: der Mensch 1n seiner Welt, der Mensch X1SMUS un: damit VO Gedanken des Klassen-
und se1ın Leben, der Mensch 1n der Gesellschaft, kampfes testzustellen 1St.
die Problematik seiner Kontakte, seine Mög- Den abgewogen differenzierenden Beitraglichkeiten und Grenzen, die Unergründlichkeit „Die Sozialdemokratische Partei Deutschlands“
VO'  ; Schuld und Tod“ (10), der Mensch und (25—90) schrieb der Herausgeber des Bandes,seıin Ott. Albrecht Langner, wiıssenschaftlicher Mitarbei-

S0 bunt und widerspruchsvoll WwI1e das Leben ter der katholischen sozialwıssenschaftlichenselbst 15t auch die Reihe der Dichter und Deu- Zentralstelle 1n Oönchengladbach Das Godes-
ter der menschlichen Exıstenz, die ın dieser berger Programm i1st für iıh nıcht sehr Aus-
Sammlung Wort kommen : Philosophen und druck eınes bereits vollzogenen Wandels, SON-
Theologen, Dıchter, Ärzte, Psychologen und dern „Richtung für einen 1n Zukunft noch
Politiker, Journalisten und Kritiker. Karl vollziehenden Umbruch bestimmter Kreise der
Jaspers, Alfred Delp, Sigmund Freud, Takashi Parteıi“ (61) In der Schulfrage und 1n ihrer
Nagaı, Bertolt Brecht, Hermann Hesse, Milo- Eınstellung Z Elternrecht eharre die SPD,
Va  3 Djilas, Dag Hammarskjöld, Andr. Mal- Wenn INa  3 VO':  w der erfreulichen Ausnahme des
rauxX, aul Claudel, Sımone Weil soviel Na- nıedersächsischen Konkordates absehe, nach w1e
INCI1, soviel Welten: Dennoch sind ‘sie alle be- VOr auf ihrem alten, der katholischen Auffas-
WERL VO:  3 derselben Urfrage des Menschen nach SuUunNg wıdersprechenden Standpunkt. Kardıinal G  Gder Wirklichkeit und dem iInn seiner Fxı1istenz. Döp{iner habe AAl noch 1M Jahr 1964 CT-

In seinem Außeren schlicht gestaltet, bıldet klart: da{iß der Abgrund, „der Kırche und SO-
das Buch eın kostbares Geschenk für jeden nach- zialısmus se1it Je HAtt-. Z Stunde noch
denklichen Menschen. Baecker nıcht geschlossen und die Brücke, die die SPD

über den Abgrund bauen begonnen habe,
noch nıcht betahrbar se1 (76)

Bei den holländischen Sozialisten ist, Ww1e der
Beitrag VO:  3 Servatıus Willem Couenberg zeıigt,Soziale Frage
die Entideologisierung und die Lösung VO

Katholizismus und freiheitlicher Sozialıiısmus in Marxısmus bereits bedeutend weiter fortgeschrit-
Europa. Hrsg. V, Albrecht ANGNER. Köln Ba- ten als be1 der SPI) und den übrigen behan-
chem 1965 4197 Lw 36,— delten sozialistischen Parteien. In Osterreich

Das Verhältnis der sozialistischen Parteıen und der Schweiz mildern sich ebenfalls die
1n sechs europäischen Ländern FA Katholizis- Gegensätze 7zwischen den soz1ialistis.  en und
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